
Seit der Einführung der historisch-kritischen Exegese gab es immer wieder 
Bemühungen, neue Ansätze zu entwickeln, in denen alte Fragestellungen auf
gegriffen und mit zeitgeschichtlich bedingten Wissenschaftskonzepten in den 
Dialog traten. Der Band widmet sich der „Exegetik" in dieser Perspektive: 
Es geht um die Intertextualitätsforschung antiker Texte, die Frage der zeitge
schichtlichen Kontextualisierung der Verfasser und Erst-Rezipienten, den Ein
fluss der Psychoanalyse für die Interpretation biblischer Texte sowie um die 
zunehmende Bedeutung von Zahlen in der jüdischen und allgemeinen Exegese 
sowie in der Bibeldidaktik. 
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